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Deutſches Reich
Bamberger über den Kampf gegen

den Umſturz
Jn der neueſten Nummer der Nation giebt Ludwig

Bamberger zum Jahresſchluß einigen Shlveſter Gedanken
Raum Jnsbeſondere macht er eine intereſſante Mittheilung
über eine Unterredung die er mit dem Fürſten Bismarck ge
habt hat und zwar wie folgt Eine meiner letzten Unter
redungen mit dem Kanzler ehe die große Umkehr in der
Handelspolitik eintrat drehte ſich um dieſen Punkt Jch hatte
eben in der Deutſchen Rundſchau den erſten Theil einer
Abhandlung über Deutſchland und der Sozalismus ver
öffentlicht in welchem ich ausführte wie die Deutſchen am
meiſten von allen Völkern zum ſozialiſtiſchen Experiment prä
deſtinirt ſeien Fürſt Bismarck ließ mich während er einer
Reichstagsſitzung beiwohnte in ſein Kabinet bitten Es war
mir ſchon vorher zu Ohren gekommen daß er ſich beifällig
über die Arbeit ausgeſprochen habe und er wiederholte das
jetzt unter vier Augen Nachdem das Geſpräch ſich eine Zeit
lang über den Gegenſtand verbreitet hatte gelangte er zu dem
worauf es ihm eigentlich ankommen mochte Er ſei begierig
zu hören welches Mittel der Abhilfe ich im noch ausſtehenden
zweiten Theil der Arbeit vorſchlagen werde Dem praktiſchen
Staatsmanne war das nicht zu verdenken Aber der ſchreibende
Beobachter hatte ihm keine Kurmethode zu bieten Falſche An
ſichten meinte ich ſeien nur durch Verbreitung der richtigen zu
bekämpfen Nicht doch, meinte er wenn man keine Kücken
haben will muß man die Eier zerſchlagen Das war die
Quinteſſenz der Sozialiſtengeſetze Jch habe ſpäter bedauert be
reuen iſt in der Politik ein falſcher Ausdruck daß ich in den erſten
Stadien dieſem Geſetze meine Stimme gegeben habe Aber
hinterher läßt ſich nicht abwägen wozu der Moment ſchließlich
nöthigte Und das Experiment war unvermeidlich Wäre es
nie angeſtellt worden ſo würde man noch heute triumphirend
behaupten es hätte gelingen müſſen Es giebt Dinge vor
denen man keine Ruhe hat bis ſie einmal probirt worden
ſind Bamberger s Artikel in der Nation führt uns zum
Schluß noch einmal in das alte Reichstagshaus mit folgender
Betrachtung Jüngſt ehe der Reichstag das alte Haus ver
ließ in dem ich ein Vierteljahrhundert mit ihm geliebt gelitten
und geſtritten viel weniger gehaßt als der Vulgus meint
ging ich noch einmal in die beſcheidene Wandelhalle die zum
Rednerſaal führt von ihr Abſchied zu nehmen auf Nimmer
wiederſehen Und es blickten von den Wänden ringsumher
die Bilder volksthümlicher freiſinniger Männer die Bilder von
Schiller Uhland Pfitzer Humboldt Arndt Stein Scharn
horſt Mathy Dahlmann Fichte mit ihren Kernſprüchen ver
ziert auf mich wehmüthig herab Das war der Schmuck im
Geiſte des Jahres 1870 Dann ging ich von dieſer ſtillen
Stätte mit ihren bürgerlichen Namen und Reden hinüber zu
jenem Prachtbau in dem mir zahlloſe Wappen Unthiere mit
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Abend Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Kronen Schnäbeln und Krallen entgegengrinſten dazu

geharniſchte Ritter mit offenem und geſchloſſenem Viſir Lanzen
und Schwertern und Namen von Fürſten und Herren Und
mancheriei ging mir durch den Sinn was hier beſſer ver
ſchwiegen bleibt Draußen am Eingang fand ich dann den
bereits berühmten unbeſchriebenen Stein den tacite loquentem
Es heißt er wäre beſtimmt geweſen zur Jnſchrift Dem
deutſchen Volke Wie wäre es wenn ein Vorſchlag zur
Güte die Worte hineingemeißelt würden Deo ignoto

Das Ende des berliner Bierkrieges
Die am Freitag in Berlin und Umgegend abgehaltenen

ſozialdemokratiſchen Verſammlungen haben wie wir
in der heutigen Morgen Ausgabe bereits mittheilten die Auf
hebung des Bohycotts beſchloſſen Damit iſt die von den
Brauereien geſtellte Bedingung daß der Aufhebungsbeſchluß
vor Neujahr noch gefaßt werden müſſe erfüllt und es iſt nun
mit vollſter Sicherheit anzunehmen daß der Bierkrieg aus der
Welt geſchafft wird Ueber den Verlauf der am Freitag ab
gehaltenen Verſammlungen liegen uns nähere Mittheilungen
zur Zeit noch nicht vor Doch erhalten wir darüber wie die
Sozialdemokratie ſich den Friedensſchluß auslegt Auskunft
ſchon aus einer Rede die der Abg Singer am Donnerstag
in einer Verſammlung der ausgeſperrten Brauereiarbeiter ge
halten hat Nach dem Berichte des Vorwärts führte Abg
Singer aus daß nach Lage der Verhältniſſe die Aufhebung
des Boycotts im re der Brauereiarbeiter liege welche
dadurch eher wieder in Arbeit kommen würden als bei Fort
führnng des Boycotts Wenn auch nach Anſicht des Redners
nicht von einem vollen Siege der Arbeiter geſprochen werden
könne ſo bedeute ein unter ſolchen Bedingungen erfolgender
Abſchluß des Boycotts einen durchaus ehrenvollen
Vergleich deſſen ſich die Arbeiter wahrlich nicht zu ſchämen
brauchen Die Wiedereinſtellung der 33 Arbeitnehmer welche
die Vereinsbrauereien früher in ihre Betriebe nicht wieder
aufnehmen wollten ſowie die Zuſicherung daß bei den aus
Anlaß der Einſtellung der Mälzerei nothwendig werdenden Ent
laſſungen nicht in erſter Linie die nach Beendigung des Boy
cotts eingeſtellten Arbeiter ausgeſtellt werden ſeien werthvolle
Zugeſtändniſſe an die Arbeiter Auch die Betheiligung der
Gemaßregelten an den Wahlen für das Kuratorium des Ar
beitsnachweiſes ſei ein nicht zu unterſchätzendes Moment für
die Anerkennung des an den Arbeitern begangenen Unrechts
und die Beſtimmung des Arbeitsnachweiſes wonach die Zu
gehörigkeit zur ſozialdemokratiſchen Partei und der Gewerk
ſchaftsorganiſation ſowie die Thätigkeit für dieſelben keinen
Grund für die Nichteinſtellung von Arbeitern bilden dürfe ſei
ein ſozialpolitiſcher Erfolg von erheblicher Tragweite

Der Verſuch alle am 15 und 16 Mai d J entlaſſenen
Arbeiter ſofort wieder in Arbeit zu bringen ſei an dem be
ſtimmten Widerſtande der Brauereien und an den thatſächlichen
Verhältniſſen geſcheitert Die Bohcottkommiſſion und eine
größere Anzahl Genoſſen die mit der Angelegenheit befaßt
geweſen ſind hätten ſich nach reiflicher Ueberlegung entſchloſſen
auf Grund dieſer Zuſicherungen den Volksverſammlungen die
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herren
Deutſche Reich einzuführen einen
würden dieſe fünf Millionen Mark einbringen
ſchlag war ſelbſt den Leſern der D Tagesztg zu viel Ein
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Aufhebung des Boycotts zu empfehlen Der Referent bittet
die ausgeſperrten Arbeiter auch in Rückſicht auf die in gegen
wärtiger Situation mehr als je nothwendige politiſche Agi
tation den auf Aufhebung des Boycotts gerichteten Beſtrebungen
keinen Widerſtand entgegenzuſetzen und ſchließt ſeinen Vor
trag indem er die Verſammelten auffordert alles aufzubieten
um die Organiſation der Brauereiarbeiter zu kräftigen denn
nur eine ſtarke Arbeiterorganiſation vermöge Errungenes feſt
zuhalten und neue Vortheile zu erobern Die berliner Arbeiter
ſchaft werde die nach Beendigung des Bohycotts noch arbeits
ios bleibenden Brauereiarbeiter und Böttcher nicht verlaſſen

Jn der an das Referat anſchließenden langen Diskuſſion
an der ſich eine größere Anzahl der ausgeſperrten Arbeiter
betheiligten traten die meiſten Redner dem Referenten zwar
entgegen doch verlief ſchließlich die Verſammlung in einer der
Aufhebung des Bohcotts günſtigen Weiſe

Vom Wildfrevel
Die D Tagesztg hatte ganz im Sinne der reichen Jagd

den Vorſchlag gemacht Jagdſcheine für das
Bei einem Preiſe von 20 M

Dieſer Vor

konſervativer Rittergutsbeſitzer, der wohl ſonſt kaum wider
den Stachel des Bundes der Landwirthe zu löcken wagt rafft
ſich doch zu einer Entgegnung auf in der es heißt

Wenn häufig behauptet wird daß das Wild das niedere zu
mal nicht ſchadet ſo wird dieſe Behauptung durch Wiederholung
nicht wahrer Von denſelben Pflanzen von denen ſich das Wild
nährt kann auch zahmes Vieh leben Dieſes hält man ängſtlich
von der Saat und den Pflanzungen ab Schafe Rehen
doch wer einmal aus Futternoth ſeine Saaten behütet weiß ſehr
wohl daß der Körnerertrag ſehr leidet Die Jagdleidenſchaft
hat enorm zugenommen Möchte der Ehrgeiz ſeinem Nachbar
im Wildſtand über zu ſein in anderen Gebieten gleich groß ſein
es ſtände mit manchem beſſer Die ſtarke Vermehrung des
Wildes und ſeine Verbilligung haben geringen volkswirthſchaft
lichen Nutzen der angerichtete Schaden iſt dem gegenüber zu
groß Mögen Liebhaber von großem Wildſtand ihre Jagdgefilde
einzännen mögen Städter die jagen wollen 20 M und mehr
für Jagdkarten zahlen

der Jagd jede Abſchaffung der Sch

geſetz iſt nicht ausreichend
Es iſt begreiflich daß die D Tagesztg die rollenwidrigen

Seitenſprünge des konſervativen Rittergutsbeſitzers mit ängſt
Aber deshalb iſt dieſe Beſtätigung

der kleinbäuerlichen Klagen über den Wildſchaden doch ſehr
lichen Fragezeichen verſieht

werthvoll

Die Verwaltungskoſten der Unfallverſicherung
Allgemeine Klage wurde früher und zwar mit einigem Recht

geführt über die großen Verwaltungskoſten welche die Unfall
verſicherung auf der Baſis der Berufsgenoſſenſchaften ver

en
Nachdruck verboten

Pariſer Welkausſtellungsprojekke
Paris 28 Dez

L Art accommoder les restes die Kunſt die Ueberreſte
zu benutzen iſt ein wichtiges Kapitel in jedem guten Kochbuche
Eine Köchin die es recht verſteht bringt es oft zuſtande daß
das kunſtvoll Aufgekochte den Leuten beſſer ſchmeckt als das
Friſchgekochte Dieſe Kunſt accomodor les restes ſcheinen
jetzt auch die Architekten von den Köchinnen lernen zu wollen
Wenn man nämlich die zwölf großen Säle des Jnduſtrie
palaſtes durchgeht wo gegenwärtig über zweihundert Projekte
für die Weltausſtellung von 1900 vereinigt ſind ſo ſieht man
da nichts anderes als eine Sammlung von mehr oder minder
gelungenen Verſuchen die Reſte der 1889er Ausſtellung ſo zu
n rn und umzumodeln daß ſie als etwas völlig Neues
erſcheinen
Der wichtigſte Reſt vom Feſtmahl von 1889 iſt bekanntlich
jener dreihundert Meter lange Fiſch der unter dem Namen des
Eiſfelthurmes berühmt geworden iſt Die erſte Frage die ſich
erhebt iſt daher Jn welcher Sauce ſoll dieſer Fiſch ſervirt
werden Es haben ſich nur wenige ſehr radikale Köche ge
funden welche behaupten es ſei unſchicklich an einem großen
Eſſen wie es die Weltausſtellung von 1900 ſein ſoll ein
plat de résistance zu ſerviren das ſchon gedient habe
und daher den langen Fiſch durch eine dicke Paſtete oder ſonſt
etwas erſetzen wollen Da der Abbruch des Eiffelthurmes
eine Entſchädigung von vierzehn Millionen Franken an deſſen
Aktionäre erfordern würde ſo wird das Komitee wenig geneigt
ſein ein Projekt zu adoptiren das den Thurm vom Erdboden
verſchwinden läßt und darum ſind die konkurrirenden Architekten
faſt alle bei den Köchinnen in die Schule gegangen welche die
Ueberreſte zu accommodiren verſtehen Ein Unterſchied beſteht
unter ihnen immerhin darin daß die einen den Thurm ganz
beibehalten und ihn nur in einer Weiſe überbauen und
dekoriren daß er eine neue Phyſiognomie bekommt ſie laſſen
den Fiſch intakt gießen aber eine neue Sauce dran Die
anderen brechen dem Thurme die Spitze ab und erſetzen dieſe

durch etwas anderes dieſe zerhacken den Fiſch und ſerviren
ihn init Kartoffeln oder anderen Zuthaten

Es wird niemandem einfallen dieſe Projekte als Vandalis
mus zu bezeichnen denn der Eiffelthurm iſt kein Kunſtwerk
ſondern nur ein techniſches Kunſtſtick Die Pariſer die ihn
nun ſchon fünf Jahre vor Augen haben würden ohne Schmerz
zu ſeinen weiteren Anblick verzichten wenn ſie ſicher wären
aß für die nächſte Weltansſtellung ein anderer ebenſo zug

ebenſowenig eine Verſündigung als der Plan nur ſeine Baſis
beizubehalten deren vier koloſſale Thorbogen das einzige ſind
was die Aeſthetiker einigermaßen mitdem Kunſtwerk verſöhnt hat
um darauf etwas anderes zu bauen Eine andere Frage iſt aber
ob die vorhandenen Projekte wirklich eine Verſchönerung ſind
und ob ſie etwas Neues bieten was die Neugierde ebenſoſehr
reizt wie es der höchſte Thurm der Welt im Jahre 1889 ge
than hat Wie mir ſcheint iſt jede Köchin die aus den
Reſten von geſtern ein gutes Ragout macht unſeren Archi
tekten in der Kunſt die Ueberreſte zu verwenden überlegen
Da will ein Architekt die Spitze des Thurmes wie einen
gothiſchen Kirchthurm behandeln und dementſprechend auch am
Unterbau gothiſche Thürmchen und Bogen anbringen aber
das Ganze ſieht doch nur wie eine Parodie der Gothik aus
Ein anderer will den durchbrochenen Eiſenkörper des Thurmes
außen mit glatten Flächen bekleiden und dieſe bemalen laſſen
Dagegen erhebt ſich das Bedenken daß der ſchlanke Thurm
dem Sturmwind viel ſchwerer Widerſtand leiſten würde wenn
er ihm durch ſolche Zuthat eine größere Angriffsmaſſe und
Angriffsfläche böte Diejenigen die den Thurm köpfen wollen
ſetzen theils eine Koloſſalſtatue des Friedens theils einen un
geheuren Kuppelſgal den einer als Feuerpalaſt bezeichnet theils
einen rieſigen Globus auf das erſte Stockwerk Bei dieſen
Projekten erſcheinen die vier dicken Pfeiler auf denen der
Thurm ruht viel unförmlicher und plumper als im vorhan
denen Zuſtand wo die Dimenſionen der Pfeiler durch die

des Ganzen gerechtfertigt erſcheinen Das originellſte
rojekt iſt wohl das welches den erſten Stock des Eiffel

thurmes durch eine ſchiefe Brücke direkt mit dem jenſeits der
Seine auf einer kleinen Anhöhe gelegenen Trocadero verbindet
die alſo über die bereits beſtehende Jenabrücke wegführen
würde welche ſich im Jahre 1889 als ungenügend für die
Bewältigung des Verkehrs erwies Aber durch dieſe Ueber
dachung würde der Anblick des Trocadero der auch berück
ſichtigt zu werden verdient ſehr viel verlieren Das Ende
wird wahrſcheinlich ſein daß der Eiffelthurm im Jahre 1900
genau ſo ausſehen wird wie bisher und ebenſo großen Zulauf
finden wird wie vor fünf Jahren

Das zweite Gebäude das wahrſcheinlich erhalten bleiben
wird iſt die Maſchinenhalle an der Südſeite des Margsfeldes
Auch für ſie ſaf Verbeſſerungen vorgeſehen die ſich meiſt
als das Gegentheil herausſtellen So will ein Architekt der
offenbar ein großer Ruſſenfreund iſt ein ganzes Syſtem n
tiniſcher Zwiebelkuppeln auf die Maſchinenhalle ſetzen Man
begegnet überhaupt in dieſen Projekten auffallend viel byzan
tiniſchen Knppeln Das iſt ſehr unvorſichtig denn in ſechs
Jahren kann das franzöſiſche Einverſtändniß das ja auf keinemtiger Magnet zu haben wäre Der Gedanke ihn blos als

erippe zu ehnudeln dem man ein Gewand umhängt iſt geſchriebenen Vertrag beruht ſehr wohl in die Brüche gehen

Die größte Neuigkeit der kommenden Weltausſtellung beſteht
vorderhand darin daß der Jnduſtriepalaſt und der ihn um
gebende Theil der ChampsElyfées ſammt dem angrenzenden
Seineufer zum Ausſtellungsgebiet gehören wird das ſomit aus
vier Theilen beſtehen wird Marsfeld und Jnvalidenesplanade
auf dem ſüdlichen Trocadero und Jnduſtriepalaſt auf dem
nördlichen Seineufer Das bedeutet nicht nur eine Vergrößerung
ſondern auch eine Annäherung der Ausſtellung an das Centrum
der Stadt und da die pariſer Stadtbahn die ſoeben wieder
zu einem neuen Zank zwiſchen dem Miniſterium und dem
pariſer Gemeinderath geführt hat vermuthlich 1900 ebenſo
wenig vorhanden ſein wird als 1889 ſo iſt das ſehr wichtig
Wichtig iſt auch daß infolge dieſer Vergrößerung die Seine
zu einem großen Theil ganz zur Auesſtellung gehören wird
So wird das naſſe Element eine viel größere Rolle ſpielen
als ehedem Jn Chicago haben die Gebäude der weißen
Stadt ſich faſt alle in den Fluthen des Michiganſees
abgeſpiegelt und das hat der dortigen Ausſtellung einen ganz
beſonderen Reiz verliehen Darum will man jetzt auch in
Paris mehr Waſſer haben Einige Projektenmacher haben
ſogar mitten auf das Marsfeld große Waſſerbecken verlegt
um Chicago möglichſt nachzukommen aber für einen ſolchen
Luxus reicht die Seine zur Sommers und Herbſtzeit kaum
aus Sehr wahrſcheinlich iſt dagegen daß zu den zwei
Brücken dem Pont des Jnvalides und dem Pont de Jéna
welche die vier Theile der künftigen Ausſtellung verbinden
werden eine große dritte Brücke kommen wird welche mit Ge
bäuden überbaut wird Ein gutes Projekt will hier eine
Brücke bauen welche den Pont au Change eine der älteſter
pariſer Brücken in ſeinem früheſten Zuſtande nachbildet Das
wäre noch intereſſanter als die Nachbildung der Bgaſtille in
Jahre 1889

Aber trotz alledem iſt der wahre clou der Ausſtellung noch
nicht gefunden Wird man das Rieſenteleskop bauen mit dem
man gewiſſermaßen im Mond ſpazieren gehen kann Wird man
einen Schacht bohren der tiefer iſt als die tiefſten Berg
werke Oder wird uns die Luftſchiffahrt in ſechs Jahren in
lenkbarer Form geboten werden Das iſt alles noch nicht
ausgemacht Einſtweilen freut ſich die Welt ſchon darüber
daß das unruhige Paris eine Welktausſtellung vorbereitet denn
das iſt eine der beſten Friedensgarantien Wer weiß ob Bou
langer im Jahre 1887 nicht den Krieg entfeſſelt hätte wenn
die Vorbereitungen für die 1889 er Ausſtellung nicht alle Fran
zoſen zu überzeugten Friedensfreunden gemacht hätten Den

en Dienſt wird hoffentlich der Menſchheit die Weltans
tellung von 1900 erweiſen

De Felix Vogt

Für ſelbſt wirihſchaftende und von
ihrer Arbeit lehende Beſitzer und Pächter iſt die Freigabe

onzeiten das
allein wünſchenswerthe Ziel Das Wildſchongeſetz hat
in ſeinen Folgen viel böſes Blut gemacht das uene Wildſchaden
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urſache und die zu den ſonſtigen Leiſtungen der
in gar keinem Verhältniß ſtänden Die Zabhblen welche die
damaligen Rechnungsergebniſſe der Berufsgenoſſenſchaften auf
wieſen gaben ihnen ſcheinbar recht Jm Jahre 1886 hatten
die gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften an laufenden Ver
waltungskoſten 2,3 Millionen verausgabt Dieſen ſtanden
1,7 Millionen Entſchädigungsbeträge und 10,3 Millionen
Geſammtausgaben gegenüber Die Verwaltungskoſten beliefen
ſich demgemäß auf 135 Fut der Entſchädigungsbeträge und
22 Proz der Geſammtansgaben Daß dies natürlich ein Zu
ſtand war der nicht dauernd bleiben konnte war auch für die
Freunde der ſtaatlichen Unfallverſicherung klar Sie wieſen aber
ſiets darauf hin daß nach Erreichuug des Beharrungsſtadiums
die betreffenden Zahlen eine ganz andere Sprache reden
würden Und die Entwickelung der Unfallverſicherung hat
ihnen recht gegeben lange bevor noch das Beharrungsſtadium
rrreicht iſt ür das Jahr 1893 weiſen die Rechnungsergeb
niſſe der gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften 45 Millionen
laufende Verwaltungskoſten auf Dieſen ſtehen 27,4 Millionen
Entſchädigungsbeträge und 42,5 Millionen Geſammtausgaben
gegenüber Die Verwaltungskoſten für 1893 beliefen ſich alſo
auf 16 Proz der Entſchädigungsbeträge und auf 9 Proz derGeſammtausgaben Gewiß iſt dies noch kein günſtiger Zu

ſtand aber er hat ſich den Ausgabeverhältniſſen der privaten
Verſicherungsgeſellſchaften ſo Wer daß nicht mehr der
mindeſte Anlaß vorliegt im Vergleich zu den letzteren dieVerwaltungskoſten der Serufsgenoſenſchaſten einer abfälligen

Kritik zu unterwerfen

Verſchiedene Mittheilungen
Der baldige Rücktritt des Gouverneurs von Oſt

Afrika Frhr v Schele wird abermals angekündigt diesmal
im Frankf Generalanz welcher zugleich Wiſſmann s
Wiederernennung als zweifellos bezeichnet Es handelt ſich
jedenfalls auch bei dieſer Nachricht wieder um eine bloße
Kombination

Für die durch die Verurtheilung des antiſemitiſchen Abg
Leuß im Wahlkreiſe Eſchwege Schmalkalden Witzen

hauſen nothwendig gewordene Reichstagserſatzwahl ſollen die
Antiſemiten nun doch einen eigenen Kandidaten in der Perſon des
Hauptmann a D v Schirp Magdeburg und die Sozialdemo
kraten den Redacteur Huhn Kaſſel aufgeſtellt haben

Die Verantwortlichkeit des Richters für eine un
zuläſſige Ladung inſofern als der Richter für die Koſten
einer ſolchen Ladung aufkommen muß bat das Reichsgericht
ausgeſprochen und der Juſtizminiſter hat dieſe Entſcheidung zur
beſonderen Kenntniß der Beamten ſeines Reſſorts gebracht Ein
Amtsgerichtsrath in der Provinz Hannover hatte in einer Straf
ſache gegen einen de öffentliche Ladung für die Haupt
verhandlung angeordnet er Junge ſollte unberechtigterweiſe
ſeinen Dienſt verlaſſen haben Nach der für den Fall maß
gebenden Dienſtbotenordnung für Bremen und Verden und nach
dem hannoverſchen Polizeigeſetze konnte den Jungen höchſtens
Gefängniß bis zu 8 Tagen oder Geldſtrafe bis zu 30 M treffen
deshalb war nach der Vorſchrift der Strafprozeßordnung die
öffentliche Ladung unzuläſſig Das Reichsgericht führt in ſeiner
Entſcheidung aus in der Praxis habe man an der allgemein
giltigen Beſtimmung daß jeder Beamter für jedes Verſehen in
Ausübung der ihm übertragenen amtlichen Funktionen und den
dadurch herbeigeführten Schaden verantwortlich ſei zu Gunſten
der Richter wohl eine Ausnahme ſtatuirt inſofern als die
Haftung der Richter bei der Urtheilsfällung auf ſolche Verſehen
zu beſchränken ſei welche auf grobem Verſchulden beruhen dieſe
Ausnahme könne aber in dem vorliegenden Falle keine An
wendung finden Der Richter ſei für das von ihm begangene
Berſehen haftbar und müſſe dem Fiskus die dieſem aus der un
zuläſſigen Anordnung entſtandenen Koſten erſetzen

Der Verein zur Beförderung des Gartenbaues in
den preußiſchen Staaten hat das Anerbieten des berliner
Magiſtrats ihm 12 Ar Rieſelland als Verſuchsfeld zur
Prüfung von Neuheiten zur Verfügung zu ſtellen in der geſtern
abgehaltenen Sitzung einſtimmig angenommen

Die Verhandlungen gegen den Kanzler Le iſt werden voraus
ſichtlich Ende Januar unter voller Oeffentlichkeit vor der kaiſer
W Disciplinarkammer beim Reichsgericht zu Leipzig ſtatt

nden

Jn dem Beſtreben den unterhaltenden Theil unſeres Blattes
ſo feſſelnd und anregend wie nur möglich zu geſtalten fahren
wir nnentwegt fort treu unſerem bewährten Prinzip daß das
Beſte für unſere Leſer gerade gut genug iſt Auch für das
nächſte Quartal haben wir wieder eine Reihe ſpannender und
litterariſch bedeutſamer Romane und Novellen aus der Feder
bewährter und beliebter Autoren des Jn und Auslandes er
worben Vor allem freuen wir uns unſern Leſern die Mit
theilung machen zu können daß es uns gelungen iſt

Konrad Telmann s
Unter römiſchem Himnel

zu erwerben mit deſſen Abdruck wir ſofort nach Beendigung
des jetzt erſcheinenden Romans Endlich errungen be
ginnen werden Konrad Telmann zählt zu den erſten Roman
ſchrifiſtellern der Jetztzeit ein echter Poet ſchöpft er ſeine
Erzählungen aus der Tiefe des Gemüths und weiß ſie mit
höchſter Kunſt ſpannend und feſſelnd zu geſtalten Jn dem
Romane Unter römiſchem Himmel hat er ein Meiſterſtück
geſchaffen Lebenswahr und friſch entwirft er ein Bild des
Künſtlerlebens in Rom an dem er ſelber ſo oft und lange
theilgenommen Und auf dieſem Hintergrunde führt er uns
zwei Menſchen vor deren Eharakter er auf das feinſte ang
lyfirt einen Künſtler der zwiſchen Malerei und Bildhauerei
hin und her ſchwankt und eine junge Ariſtokratin deren Lieb
reiz jeden der ihr begegnet in ihren Bann zwingt Wie die
Lebenswege dieſer beiden Perſonen in einen zuſammenmünden
das wird der Leſer mit höchſter Theilnahme verfolgen Zu
gleich mit dem Telmann ſchen Romane werden wir

Doyle s Erlebniſſe eines Privatdetektives
zum Abdruck bringen eine Reihe hochintereſſanter Kriminal
novellen die mit der ganzen raffinirten Technik des auf dieſem
Gebiete ſo hervorragenden engliſchen Romanciers geſchrieben
ſind Weiter haben wir zum Abdruck erworben

E von Zedtwitz s Geſühnt,
einen Roman in dem der rühmlichſt bekaunte Antor ſeine
ganze Meiſterſchaft in der Schilderung des High life des
Lebens in der vornehmen Geſellſchaft bekundet Daneben
haben wir noch verſchiedene andere größere und kleinere
Arbeiten erſter Schriftſteller in Ausſicht genommen ſo daß
unſer unterhaltender Theil auch dem verwöhnteſten Geſchmack

volle Befriedigung gewähren wird
Die Redaktion

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Jannar 1895
Nachdein die Sonne in ihrem ſcheinbaren Laufe für uns

ihren Uefſten Stand am Mittag zu Winters Anſona überſchritten
hat verlängert ſich der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Unter
gang nach und nach und ſteigt Ende des Monats bis 9 Stunden
3 Min an Den erſten Lichtſchimmer im Oſten ſehen wir Mitte
Jannar früh gegen 6 Uhr die letzten Spuren der Abenddämme
rung im Weſien erlöſchen bald nach 6 Uhr Am 20 tritt die
Sonne in das Zeichen des Waſſermannes

Der Mond iſt im erſten Viertel am 4 vormittags 8 Uhr
50 Min Vollmond tritt ein am 11 morgens 7 Uhr 50 Min
letztes Viertel am 17 nachts 11 Uhr b5 Min Neumond am 25
nachts 10 Uhr 27 Min Jn Erdnähe befindet ſich der Mond am
12 früh 1 Uhr Abſtand 48,180 Meilen in Erdferne am 26
abends 7 Uhr Abſtand 54,790 Meilen

Merkur hat am 10 früh 4 Uhr ſeine obere Zuſammenkunft
mit der Sonne und wird nach dieſer Abendſtern Ende Januar
kann er kurze Zeit tief im Südweſten geſehen werden

Venus hat rechtläufige raſche Bewegung und kommt nach und
nach aus dem Sternbild des Schützen in das des Steinbocks und
Waſſermannes und zugleich in höheren Stand über unſerem Ge
ſichtskreiſe Wegen ihrer bedeutenden Entfernung von der Erde
33 Mill Meilen iſt ſie noch nicht ſehr hell und zeigt uns eine

kleine Scheibe ſo daß ihre Sichtbarkeit abends dieſen Monat etwa
n auf Stunde anwächſt am 31 geht ſie gegen 6 Uhr
unter

Marzs in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des Widders
wird bald nach Sonnenuntergang hoch im Süden ſichtbar und
hat um dieſe Zeit faſt ſeinen höchſten Stand erreicht Die Hellig
keit iſt noch immer die eines Sternes erſter Größe und der
Planet ein ſofort in die Augen fallendes Geſtirn Entfernung
von der Erde am 15 bereits wieder 20 Millionen Meilen
Jubpiter der größte Planet unſeres Sonnenſyſtems iſt in

rücklänfiger Bewegung im Sternbilde der Zwillinge und erfreut
uns noch die ganze Nacht hindurch mit ſeiner glänzenden Erſchei
nung Bald nach Sonnenuntergang tritt er am Oſthimmel her
vor und iſt in ſeinem höchſten Stande am Südhimmel den Monat
über zwiſchen nachts 112 und abends 9 Uhr zu finden Ent
fernung von der Erde 85 Millionen Meilen
Saturn rechtläufig bleibt bis Mitte Januar noch im Stern

bilde der Jungfrau und tritt dann in die Waage Er geht am
1 früh 23 Uhr am 15 19 Uhr und am 31 bald vor 1 Uhr auf
und iſt bis zum Anbruch der Morgendämmerung zu ſehen um
dieſe Zeit hat er nahezu ſeinen höchſten Stand am Südhimmel
Entfernung von der Erde 198/3 Millionen Meilen

Uranus hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Wagge
Seine Aufgänge erfolgen den Monat über früh zwiſchen 4 und
2 Uhr wegen ſeiner Lichtſchwäche iſt er aber mit bloßen Augen
ſchwer aufzufinden Sein Ort unter den Sternen den er ſehr
langſam ändert liegt in 217 Grad gerader Aufſteigung und 17
Grad ſüdlicher Abweichung vom Aequator Entfernung von der
Erde 381 Millionen Meilen
Am 7 in den erſten Abendſtunden geht der Mond durch die

Plejaden ſog Siebengeſtirn und bedeckt drei hellere Sterne
23 Stier 5 Größe m Stier Alcyone 3 Größe und 27 Stier
4 Größe Die Erſcheinung iſt ſchon in kleineren Fernröhren

zu beobachten und geht in der Zeit von 5 Uhr 4 Min bis 7 Uhr
27 Min abends vor ſich

H LeppigSternwarte Leipzig

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

8 Leipzig 28 Aug Ernſte Beſorgniſſe beherrſchen hier
alle Kreiſe der greiſe Chirurg Prof Thierſch iſt nicht un
bedenklich an einer Venen Entzündung erkrankt und hat ſeine
Vorleſungen leider einſtellen müſſen

Greifswald 28 Dez Die theologiſche Fakultät hat den
Generalſuperintendenten der Provinz Pommern Pötter und
den I ſeltortatraty Goebel in Münſter i W zu Ehrendoktoren
ernannt

Provinzial Nachrichten

Mühlhauſen 28 Dez Waſſermeſſer Jn heutiger
Stadtverordnetenverſammlung wurde die Sinn ge von
32,000 M zur Beſchaffung von Waſſermeſſern für die Waſſer
leitung mit großer Majorität ausgeſprochen

Schmiedefeld 28 Dez Richtigſtellung Hr Otto
Schlegel bezeichnet die in Nr 602 in einer Korreſpondenz aus
dem Thüringerwalde gebrachte Nachricht daß ſeine Brauerei in
den Beſitz der Gebr Fritz hier übergegangen ſei als unrichtig

Perfſonal Veränderungen im IV Armee Corps Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm Sanitäts
Corps Dr Liucke Aſſiſt Arzt 2 Kl vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72 zum
Aſſiſt Arzt 1 Kl Peppmüller Unterarzt der Ref vom Landw Bezirk Halle
zum Aſſiſt Arzt 2 Klaſſe befördert Dr Obuch Aſſiſt Arzt 1 Kl vom
Drag Reg König Friedrich III 2 Schleſ Nr 8 zum Jnf Reg Fürſt
Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 verſetzt Dr Ruſt Stabs
arzt der Reſ vom Landw Bezirk Weißenfels der Abſchied vewilligt Dr Güth
Aſſiſt Arzt 2 Kl vom Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magde
burg Nr 26 aus dem aktiven Santitäts Corps ausgeſchieden und zu den
Sanitätsoffizieren der Reſ übergetreten

lVakanzenliſte für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps Sofort Erfurt Artillerie Depot Hilfsſchreiber
Tagelohn 3 M pro Tag ausſchl eßlich Sonn und Feſttage 2 Januar
1895 Erfurt Königl Direktion der Gewehrfabrik Kanzleiſchreiber 30 Pf für
einen Taxbogen 1 März 1895 Gardelegen Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger 650 M Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß ſteigt bis
900 M Sofort Mag deburg Artillerie Depot 4 Hilfsſchreiber monatlich
je 75 bei befriedigenden Leiſtungen allmälig bis 120 M 1 Januar 1895
Schön hauſen Elke Kaiſerl Poſtamt Landdriefträger 650 M Gehalt und

60 M Wohnungsgeldzuſchuß ſteigt bis 900 M 1 Januar 1895 Tanger
münde Direktion der Stendal Tangermünder Eiſenbahu Weſellſchaft Schaffner
Anfangsgehalt 8C0 M welches von 5 zu 5 Jahren um je 100 M bis zum
Höchſtbeirage von 1100 M ſteigt außerdem Stundengeld und freie Uniform

S Leipzig 28 Dez Strafauträge der Kommunal
behörden Unfall Verſicherung der Feuerwehr
leute Gegen 5 Stimmen beſchloſſen die Stadtverordneten in
heutiger Plenarſitzung ſowohl gegen den Verfaſſer eines in
Nr 55 der Leipziger Volkszeitung vom 5 Dez befindlichen
Leitarkikels als gegen den verantwortlichen Redacteur des Blattes
Strafantrag zu ſtellen Der betr Artikel behandelte die Stadt
verordnetenwahlen der III Klaſſe und ſchloß Hinaus mit dem
Kehricht Die Fenſter des Stadlverordnetenſaales müſſen offen
ſtehn damit das Volk ſeinen Vertretern auf die Finger ſehen
kann Auch gegen Drucker Verfaſſer und Verbreiter eines
Wahlflugblattes deſſen Jnhalt von Vetternwirthſchaft ſprach
die ſich auf Koſten der Allgemeinheit laut machen ſoll ſirafge
richtlich eingeſchritten werden Die Angehörigen der Berufs
fenerwehr ſollen von Neujahr ab gegen Unfall verſichert werdeu
und zwar bei der Schleſiſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaft zu
Breslau welche die coulanteſten Bedingungen geſtellt hat Für
die Offiziere ſtellen ſich die Verſicherungsſummen zwiſchen 10,000
und 4500 für die Feuerwehrleute beträgt dieſelbe durchſchnitt
lich 3000 Mark Für fünf Jahre beträgt die Prämie nur
1540 Mark

b Gifhorn 28 Dez Exploſion Ein ſchwerer Un
u lege ereignete ſich geſtern in Meine Der Maurer

ritz Rieger von hier wollte ein Siederohr reinigen Als er
den betreffenden Raum mit offenem Licht betrat explodirten die
dort entwickelten Sprenggaſe Rieger wurde niedergeworfen und
durch ſchwere Brandiwunden im Geſicht und an den Armen
lebensgefährlich verletzt c

Vermiſchtes
Erinnernug an die Fürſtin Bismarck Ein Ruſſeſchildert in der Nowoje Wremja eine Begegnung mit de

die zahlre e lruVerſuchung nicht widerſtehen die Fürſtin zu fragen wohin ſie

Ult wieder einmal
des Reichstages ſpielend
Jeſchrei

zahlen ſoll weil dann die ewige Beſchlußunfähigkeit auf
ören

Jm Jegentheil
jekehrtem Wege erreicht werden
blos einfach das Geſetz zu erlaſſen
jeordnete kann zu die Reichstagsſitzungen kommen oder nich janz
wie es ihm paßt
Dann
vertreter jeholt
der Abjeordnete für jeden Tag
Mark bezahlen
kann

jeſtrömt kämen um nur ja keene Sitzung zu verſäumen

Reichseiſenbahnen
Schnellzuge den Dieuſt verſahen
Schmuggelhandel mit Cigarren betrieben
die Cigarren in Bafel ein umgingen den Zoll und verkauften die
Cigarren die ſie verſteckt in den Schnellzü
furt a M nahmen dort ſehr billig
Verdienſt raſend ab und die Schaffner hatten einen guten

erdienſt
Mülhauſener Strafkammer hat die Schaffner wegen Steuer
hinterziehung zu 920 bis 15,000 bei Nichtzahlung der Strafe
zu Gefängnißſtrafe bis zu 9 Monaten ferner zur Zahlung des
Werthes der Cigarren beſtraft
eiſenbahnen in Elſaß Lothringen aber iſt für die Strafe haſtbar
erklärt worden

Heſſiſche Ludwigsbahn waren 2Reichseiſenbahnen hat Berufung gegen das Urtheil eingelegt

Hauſe der Langgaſſe ein außerordentlicher Fall ereignet
Frau die mit ihrem Manne in Streit gerieth warf den Mann
27 re offen ſtehenden Fenſter des erſten Stockes auf die

traße
einen Beinbruch davontrug wurde in das Hoſpital gebracht

V wurde vor drei Jahren
Herrn ein Paar neue Stiefel geſtohlen
ſand man keine Spur J
Beſtohlene per Poſt ein Kiſtchen zugeſtellt welches aus Neugierde
wer ihm wohl ein Chriſtkindlein geſchenkt haben mag ſofort ge
öffnet wurde
ſchenkten, als er darin ſeine geſtohlenen Stiefel aber in einem
nicht zu beſchreibenden Zuſtande erblickte mit der Bitte der Em
pfänger möge in Anbetracht des nahenden Winters ſofort wie
der ein Paar ueue
Ort hinſtellen wo es in den nächſten Tagen dankbarſt abgeholt
und runtergeriſſen würde
Herrn ſo weit erſtreckt müſſen wir billig bezweifeln

ürſtin Bismarck aus der Zeit ſeines Auſenthalts in Bad
gteig im Jahre 1879 Jn der Frühe eines Morgens wo alles

noch ſchlief gehn er auf ſeinem Spaziergange der Fürſtinſche umenſträuße trug Der Ruſſe konnte der

u ſo früher Stunde mit der Unmaſſe von Blumen gehen wolle
n liebenswürdigſter Weiſe antwortete die Frau Ach ich be

komme täglich von allen Seiten ſo viel Blumen zugeſandt daß
ich mit ihnen nichts anzufangen weiß wenn ſie verwelkt ſind
Jch kann mich nicht entſchließen ſie von den Dienſtboten weg
werfen zu laſſen
fühle vor die die Abſender dieſer Blumen für mich erfüllten
un
graben
dieſen Worten ſchnell Der Berichterſtatter ſchließt mit folgenden
Worten Mehr als 15 Jahre ſind ſeitdem verſagen und jetzt
wo die Fürſtin heimgegangen tVerſtorbenen und mit Rührung der kleinen Epiſode
ſympathiſche Perſönlichkeit der Gattin des großen Staatsmannes
mir wie im vorübergehenden Glanz erſchienen war

Es kommt mir wie eine Entweihung der Ge

darum bringe ich ſie in jene Schlucht um ſie dort zu be
Freundlich grüßend entfernte ſich die Fürſtin nach

gedenke ich m erehrung der
in der die

Von der Pferdebahn Die Frage warum bet ſcharfem
Froſtwetter es in einem Pferdebahnwagen ſo furchtbar
raſſelt klappert und klirct beſchäftigte jüngſt die Berliner
Polytechniſche Geſellſchaft
logie der Eiſenbahnwagen darauf d TheWagen nicht ſo feſt ineinandergefüägt ſind wie ſie es ſein ſollten
namentlich die Scheiben
in den Scheiben und das komme in eine ſchwingende Bewegnung
Bei Eiſenbahnwagen habe man das Geräuſch dadurch beſeitigt
daß man dickere Scheiben Spiegelſcheiben
eingeſetzt hat indem man ſie zwiſchen Tuchſtreifen einklemmte
Direktor Hoffmann meinte das Geräuſch würde auch inzden
Eiſenbahnwagen zu bemerken ſein
Gummiſtreif in den Falz zwiſchen Scheibe und Holz gelegt

Herr Veitmeyer ſchloß nach Ang
daß die einzelnen Theile im

Es ſei wahrſcheinlich ſehr dünnes Glas

enommen und feſt

wenn nicht ein ſchwacher

wäre Jn derſelben Weiſe würden auch die Pferdeeiſenbahnen
2 Geräuſch beſeitigen können es würde das keine große Aus
gabe ſein

Das Ei des Kolumbus Nunne philoſophirt im neueſten
und löſt die Frage der Beſchlußfähigkeit

folgendermaßen Nu jeht wieder das
los daß die Rejierung den Reichstagsabjeordneten

würde Jck behaupte aber damit wird iarniſcht erreicht
ein jünſtiges Reſultat kann nur auf direkt um

Nämlich die Rejierung braucht
Parairaph 1 Jeder Ab

Parajraph 2 Kommt er nich voch jut
ihn ein Rejierungsrath als Stell

Parajxaph 3 Dieſem Rejierungsrath muß
den er ihn vertritt zwanzig

worüber er verklagt und jepfändet werden
ſollte man mal ſehen wie die Abjeordneten ranu

wird für

Denn

Schmuggelnde Schaffuer Eine Anzahl Schaffner der
die auf dem Frankfurt Baſeler

haben einen größeren
Sie fauften

en mit nach Frank
Die Waare ging wegen

Jetzt iſt aber die Sache entdeckt worden und die

Die Verwaltung der Reichs

Auch die Pfälziſche Bahnverwaltung und die
geladen Die Verwaltung der

Königsberg ausgeſchloſſen Am 1 Jan wird wie nun
mehr verlautet der Fernſprechverkehr zwiſchen Berlin
Poſen Gneſen Bromberg Thorn Danzig Elbin
Jnſterburg Tilſit Memel andererſeits eröffnet
i Pr das ſich in Bezug auf die Kabelleitung innerhalb der
Stadt den Forderungen der Poſtbehörde nicht gefügt hat iſt von
dieſer ſomit thatſächlich boykottirt worden

einerſeits und
önigsberg

Das ſchwächere Geſchlecht Jn Mainz hat ſich in
ine

binab Der Mann der eine Hirnerſchütterung und

Selbſtmord Jn Wiesbaden hat ſich am 28 Dez der
penſionirte Hauptmann v Minckwitz aus unbekannten Gründen
erſchoſſen

Beſcheidvenheit Jn dem bayeriſchen Ort Großreuth h d
acht Tage vor Weihnachten einen

Vom Thäter
Jn den letzten Tagen erhielt nun der

Aber wie groß war das Erſtannen des Be

Stiefel machen laſſen und an den bewußten

Ob ſich die Wohlthätigkeit des

Ein Raubmord am Chriſtabend Aus Ratibor wird
geſchrieben Ein Kutſcher einer hieſigen Speditionsfirma der am
Chriſtabend mit einem beladenen Frachtwagen aus der Nachbar
ſtadt Katſcher zurückkehrte i
und beraubt
Leiche in der ſiebenten Stunde hier an und blieben ſchweißbedeckt
und abgetrieben auf einer Nebenſtraße vom Marktplatze ſtehen
Die Leiche wies am Kopfe ſchwere Verletzungen auf
mordete dem nach den bisherigen Ermittelungen etwa 35 Kr ab

wurde überfallen ermordetDie Pferde langten mit dem Wagen und der

Der Er
enommen wurden ſtand im 28 Lebensjahre und hinterläßt eine
rau mit drei Kindern
Der Magen von Paris Von den ungeheueren Bedürfniſſen

die ſich in Paris für die bekanntlich mit Feſten und Schmauſereien
aller Art ausgefüllte Chriſt nacht ergeben legen folgende Ziffern
einen beredten Beweis ab
55,000 Dutzend Auſtern 22,500 kg Fiſche 100,000 kg
65,000 kg Blutwurſt und dergleichen und 75,000 kg Fleiſch aller

Es wurden heuer in dieſer Nacht
Geflügel

Art verzehrt Die ungezählten Tauſende Gläſer alkoholiſcher Flüſſig
keiten die Trüffeln und die Süßigkeiten aller Art die mit den
erwähnten ſoliden Sachen konſumirt werden laſſen erkennen daß
der Magen von Paris recht geſund iſt

Fenersbrunſt Jn London brach am 28 Dez in dem aus
gedehnten Souterrain der Royal Exchange und zwar in den
zu der Marine Agentur gehörigen Räumen welche an die Bank
von England angrenzen Feuer aus Der Feuerwehr gelang
es das Feuer ſchnell zu löſchen und hierdurch eine unberechen
bare Kataſtrophe zu verhindern Drei Feuerwehrmänner ſtürzten
vom Rauch übermannt in den Keller und erlitten erhebliche Ver
re Ueber den Schaden fehlen vorläufig noch genaue

etails
Vom ruſſiſchen Hofe Man ſchreibt aus St Petersburg

Noch immer werden von Paris aus allerlei Gerüchte in Umlauf
geſetzt laut welchen der jetzige Zar ſehr gegen ſeinen Wunſch
die Verbindung mit der Prinzeſſin Alix eingegangen ſein ſollte

ie enthalten auch nicht die geringſte Spur von Wahrheit r



Kaiſer liebt von ganzem Herzen ſeine jun e Gemahlin und läßt
keine Gelegenheit vorübergeben um ihr ſeine Reigaunng zu be
zeugen Es iſt dagegen ne weehee daß ſich am Hofe vom
erſien Angenblick an eine der heſſiſchen Prinzeſſin wenig wohl
wollende Strömnng geltend gemacht hat welche aber nachdem
man die vielen vorzüglichen Eigenſchaften der inngen Fürſtin
näher kennen und ſchätzen gelernt hat in ſchneller Abnahme be
riffen iſt Nur iſt man noch immer damit wenig zufrieden daßſie Kaiſerin die arg Sprache nicht vollſtändig beherrſche

und deshalb mit dem Kaiſer immer deutſch oder engüſch ſpreche
Andererſeits iſt man ganz erſtaunt daß die Kaiſerin bereils im
ſtande iſt ſich im Ruſſiſchen recht geläufig auszudrücken Noch
ein anderes Mitglied der kaiſerlichen Familie macht ſich als aus
übende muſikaliſche Künſtlerin bemerkbar es iſt dies die zwölf
jährige Großfürſtin Olga die jüngſte Schweſter des Kaiſers
chon ſeit fünf Jahren ſpielt ſie Violine und macht ſchnelle Fort
chritte Jm Winterpalaſte der künftigen Reſidenz des Kaiſer
aares wird paſtg gearbeitet um ſo ſchnell wie unr möglich allesz Ordnung zu bringen wie bereits früher erwähnt werden die

Arbeiten jedoch erſt im Laufe des kommenden Jahres früheſtens
egen Herbſt beendigt werden können Der Speiſeſäal wird an

eiſterwerken der Holzſchnitzkunſt überaus reich werden Jn den
verſchiedenen Gemächern der künftigen kaiſerlichen Reſidenz
werden die prachtvollen Geſchenke Unterkunft finden welche dem
jetzigen Kaiſer während ſeiner Orientreiſe und ſeiner Fahrt durch
anz Rußland dargebracht wurden Unter dieſen Geſchenken be
nden ſich auch die ungefähr dreihundert ſikbernen und goldenen

Schüſſeln nebſt Salzfäſſern welche dem damaligen Thronfolger
von den verſchiedenen Städten und Landſchaften überreicht

r Sie werden die Wände eines der größten Gemächer
ſchmücken

Chin Bromat Jn Petersburg hat dieſer Tage ein
Schmuggelprozeß begonnen der großes Jntereſſe erregt
Unter den Angeklagten befindet ſich auch ein Millionär der
Kaufmann Goldarbeiter Derſelbe iſt gegen Hinterlegung einer
Kaution von 150,000 Rubeln vorläufig auf frelem Fuße belaſſen
worden Für den Hauptmacher gilt jedoch der türkiſche Unterthan
Kolof Etelſohn der jedoch bisher ſeine Schuld beſtimmt
ableugnet Als er verhaftet wurde fand man in ſeiner Taſche
einen ſchmierigen Briefumſchlag auf welchem nur die beiden
Worte geſchrieben waren Ohin Bromat Der Umſchlag
wurde den umfangreichen Akten beigefügt und ein Unterſuchungs
richter für beſonders wichtige Aufträge erhielt den ganzen Stoß
zugeſchickt Als der Unterſuchungsrichter beim Durchſtöbern der
intereſſanten Dokumente auch den erwähnten Umſchlag mit den
geheimnißvollen Worten fand ließ er den Etelſohn aus ſeiner
Zelle abholen und es entwickelte ſich darauf folgendes Zwie
geſpräch Kennen Sie dies fragte der Unterſuchungsrichter
den Arreſtanten Ja wohl der Umſchlag gehört mir
Was bedeunten die beiden Worte die hier ſtehen Ach

Gott das iſt nichts nur der Name einer Arzuei die man
mir zu nehmen empfohlen hat wenn meine Nerven aufgeregt
r Sie lügen es iſt der Name eines Jhrer Mitk

chuldigen Sie werden mir ſeinen Wohnort nicht angeben
ich werde ihn aber trotzdem ausfindig machen Dann ließ der

r Unterſuchungsrichter Schreiben an die Polizeibehörden in
irballen Dünaburg Wilna Libau Riga und anderswohin

abgehen um zu fragen ob ſie nicht einen gewiſſen Herrn
Chin Bromat wahrſcheinlich jüdiſcher Herkunft ermitteln
könnten Von allen Seiten kamen Antwortſchreiben daß in
ihren Verzeichniſſen kein ſo lautender Name zu finden wäre
Der arme Unterſuchungsrichter der ſo arg hereingefallen iſt
dürſte nachdem er ſeinen komiſchen Schnitzer entdeckt hat auf
ärztlichen Rathſchlag mit dem gewiſſen Herrn Chin Bromat
nähere Bekan niſchaſt gemacht haben

Aus einem Roman Druckfehler Wehe mir, ſagte
der Graf mit düſterer Miene ich ſtehe am Rande des Äbgrun
Lety a bleibt mir nichts anderes übrig als alle meine Güter zu
erſanfen

h

Der Zug des Todes
III

Schanſpieler Säuger 2c Thegterdirellor Felix Lüpſchütz
aus München in Berlin Selbſtmord Edmund Doß in Halle
a tüchtiger und vielſeitiger Schauſpieler beliebter Komiker
58 Jahre alt 40 Jahre Bühnenkünſtler Dr Otto Devrient
in Stettin Verfaſſer der Bühnenſpiele Luther und Guſtav
Adolf, 55 Jahre alt Ober Regiſſeur Richard Kafka in
Friedrichsbagen bei Berlin bekannt als Leiter der Aufführungen
des Herrig ſchen Lutherfeſtſpiels geb Hallenſer 46 Jahre alt
Frau ne Jach mann Wagner in Würzburg königl
preußiſche Kammerſängerin früher berühmte Opernſängerin und
hervorragende Tragödin Nichte Richard Wagner s 65 Jahre alt

Vertreter des Handels der Induſtrie und der Kom
munal Verwaltung van Freeden in Vonn Gründer der
deutſchen Seewarte Baron W A von Marſch all auf
Altengottern Landrath des Kreſſes Langenſalza Cafétier
Matthias Bauer in Charlottenburg Gründer des bekannten
nach ihm benannten berliner Etabliſſements 60 Jahre
alt Rudolf Herzog in Karlsbad Chef der großen
berliner Konfektionsfirma 78 Jahre alt Meiſter Hamm
n Frankenthal berühmter Glockengießer Gießer der Kaiſer
glocke des kölner Domes Brauereibeſitzer Kommerzien
rath Pſchorr in München Regierungsrath a DKarl Gneiſt in Halle verdienſtvoller Stadtverordneten
Vorſteher 70 gebre alt Syndikus Guſtav Eberty
in Berlin früher Reichstags und Landtags Abgeordueler
e der freiſinnigen Partei Konmmerzienrath
Reinhold Steckner in Halle a Sz Chef Senior undGründer der Bankfirma Steckner daſelbſt 69 J

Sohnalt Geh Rath J von Dreyſe in Sömmerda
des Erfinders des Zündnadelgewehrs Nachfolger ſeines Vaters
in der Verbeſſerung der Kriegsfenerwaffen 72 Jahre alt
Johann Scherbel in Dresden Begründer der dresdener Car
tonnagenInduſtrie Bankier Viktor Freiberr von Er langer
in Genf Ernſt Albert Näther in Bad Kiſſingen Begründer
der hoch entwickelten Kinderwagen Jnduſtrie in Zeitz und der
dortigen Firma E A Näther 70 Jahre alt

Souſtige bemerkenswerthe Perſönlichkeiten Wachtweiſter
Leverſtröm in Friedenau der ſchwarze Reiter Bismarcks
langjähriger Ordonnanzreiter 71 Jahre alt Roman

on Schweizer in Freiburg i Br alter Achtundvierziger
und langjähriger Leiter des wellbekannten londoner Turnvereins
3 Jahre alt Gefangenwärter Johann Müller in Wittlich
lteſter Beamter im Deutſchen Reiche 101 Jahre 20 Tage alt
achtmeiſter Gäbler in Gardelegen einer der Tapferen des

lanen Regiments aus dem blutigen Kampfe vonMarslaTour trug damals die Standarte des Regi
wents die er unverſehrt zurückbrachte Frau

ber Konſiſtorialrat Mathilde Tholuck gebor Freiin
v Gemmingen Steinegg in Halle a Wittwe des 1877 ge
Korbenen berühmten halleſchen Theologen bekannt durch ihrſegensreiches wohlthätiges Wirken Gründerin des Tholuck ſchen
Konvikts für Theologie Studirende in Halle und Milbegründerin
der dortigen Diagkoniſſenanſtalt wegen ihrer Verdienſte um das

ohl der Konvikts Theilnehmer ehrenvollerweiſe Studenten
utter genannt 78 Jahre alt Fritz Reuter s WittweLuiſe geb Kuntze in Elſenach 75 Jahre alt Gottlob Gimpeil

in Reipiſch bei Merſeburg Veteran aus den Befreinngskriegen
Iſt 102 Jahre alt Gaſtwirth Wilhelm Kramer in Jenag

irth der Wilhelmshöhe, bekannt als Original unter demNamen Der grobe Wilhelm Freifran v Rotbſchild in
Frankfurt g Wittwe von Mayer Karl Rotbſchild Wind
müller Friedrich Wilhelm Stannebe in in Leipzig bekannt
t Welterprophet durch ſeine meteorologiſchen Beobachtungen
er Wolkenſchichten, 79 Jahre alt

indrichtunStationen Barom S Waitant Welter Tempe
mm Stala 12 ratur C

Weinel 759 NW 3 bedeckt 2Swinemünde e 766 W 3 halbbedeckt
amburg 769 NW 3 wolkig 2orkum 771 NNW 2 bedeckt 4aunnover e e 770 ſttll wolkig 0erlin 768 W 3 iterBreslau 766 WNW 3 deckt 0Bamberg 772 W 2 wolkig 2München 772 NW 4 bedeckt 3Wenn 768 NW 3 halbbedeckt 0BPrag 70 WNW 2 wolkig 0Trieſt 770 WNW 2 wolkig 0Petersburg J e e 766 ONO 2 bedeckt 5Haparauda 751 N S heiterStodholn t 760 W 4 wolkenlos 2Kopenhagen 766 NW 1 Nebel 0Aberdcen 760 SW 5 halbbedeckt 7Kort 778 W 3 wolkig 7Parls 776 N 3 bedeckt 3

Meteorologiſche Station zu Halle

29 Dezember 29 Dezember
O0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 755 5 740,8er ehe lins uel Feuchtiind W 2 e 3Maximum der Temperalnr am 28 Dez 109 C
Mlvimnm in der Nacht vom 28 zum 29 Dez 392 C
Niederſchläge am 29 Dez 7 Uhr morgens 0 um

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Nach einem jähen Barometerſturz in vergangener Nacht

15 mm in 10 Stunden drängt von der franzöſiſchen Weſtküſte
wieder boher Luftdruck heran und macht Sinken der Temperatur
Wirt ehe der Bewölkung und abflauenden Winden wahr

einlich

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 28 Dez

Handel Gewerbe und Verkehr
Reiehsbank Aus der gestrigen Sitzung des Centralaussehusses

8 Morgenbl wird noch mitgetheilt dass die Scheidung des Gold
bestandes von dem Bestande an Silber in den Ausweisen der
Reichsbank baid vorgenommen werden wird womit einem seit langer
Zeit ausgesprochenen Wunsche Genüge geschieht Es bliebe noch der
Wunsch übrig dass auch in der Position Täglich fällige Verbindlich
Keiten eine Scheidung zwischen den Beträgen der Privatguthaben und
d es Guthabens der Regierungen stattfinde

Der Jahresabschluss des Hessisch Rheinischen Berg
bau Vereins für 1892/94 weist einen Verlust von 39,790 A im
Vorjahre Verlust 82,959 auf so dass die gesammte Unterbilànz
nunmehr 1,016,894 A beträgt Die Hauptversammlang genehmigte
dehbuttelos den Bericht Der Vorsitrende Herr August Sternberg
theilte mit dass für den Bau eines neuen Schachtes ein weiterer Bankier
Kredit in Anspruch genommen werden müsse die Kosten belaufen sich
auf ca 70,090 II

Es wird dic Genehmigungsurkunde für 2,716,000 A 3 prozentige
Anleihe der Pfälzischen Ludwigsbahn und 4, 54,000 M 3
prozentige Anleihe der Pfälzischen Nordbahn erstere für
diverse Zwecke letztere für den Bau zweier Nebenbahnen veröffentlicht

Kalisyndikat Das Kalisyndikat hat einen grossen Theil der
Aktien der in Goslar seit vier Jahren bestehenden Aktiengesell
schaft für Bergbau und Tiefbohbrung erworben und zwar zum
Preise von ca 3700 bis 4000 A für je 1000 M Aktien Die von der
Sesetischufſt vornehmlich in äer Nähe von Goslar und Salzdetfurth vor
genommenen Bohrungen scheinen wie der Hann Cour mittheilt der
artig vorzügliche Aufschlüsse geliefert zu baben dass es dem Kali
syndikat nothwendig erscheint bei dieser ihm drohenden neuen Kop
Kurrenz massgebenden Einfluss zu haben

Auf die Aktien des Berlin Charlottenburger Bau
vereins wird vom 15 Jan ab eiue zweite Liquidationsrate von
100 gezahlt Die erste hat 200 II betragen

Zablungseinstellungen Die Firma Dörpelkus Hom
berg in Beyenburg bei Barmen Eisengarnfabrik hat wie der

Konf erfährt ihre Gläubiger zusamwmenberufen Die Fabrik ist erst
vor einigen Jahren gegründet worden Die Höhe der Verbindlichkeiten
ist noch nicht bekannt Ueber das Vermögen der Garufirma Alwin
Dawid in Berlin die seit einer langen Reihe von ahren besteht
wurde Konkurs eröffnet Die Firma beschäftigte sich vorzugsweise
mit dem Vertrieb von Garnen für die Posamentenfabrikation Betheiligt
sind sächsische süddeutsche rheinische und englische Spinner
Samwuel Cohen Bros Schuhwaarenhändler in New Vork haben
die Zahlungen eingestellt Die Passiven belaufen sich auf 400,000 Poll

Ausserdem haben noch mehrere andere Schuhgeschäfte Gottschalk
Cohen Markus Marsop und Arcehibald Flenning sämmt

lich in New Vork die Zahlungen eingestellt

Buenos Ayres 27 Dez Telegr Goldagio 266
Rio de Janeiro 27 Dez Telegr Wecohbsel auf London 11,

Börse zu EIalle am 29 Dezember
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise mit Ausechluss der AMAlaklergehühr für 1000 kg neito

Weizen ruhbig 118 126 alter und ſoinstor märkischer
über Notiz Rauhweizen 114 123 41

Roggen rubig 111 116 D
Gerste ruhig Brau 135 158 feinste feinfarbige bis

170 Futtergersto 100 115 D
II afer ruhig 116 132 II
Ala i s amerikan Mixed M Donaunm als 121 125 M
Raps M Sommerräbsen BrbsenViktoria 150 165 II

Preise für 100 kg netto
Kümmoel aussehl Sack 60 Mark Stärke einschl

anss Halles ehe Weizenstärke 32,00 34,00 dI nach
Qualität bezahlt Maisstärko einschl Fass 31,50 32,50 91
Linsen Al Bohnen 19 22 I Kloesagten
Rothklee II6 124 130 Mohn blau ohne Handel grau M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50
Roeggenkleie 7,75 8,25 Weizonschalon 6,50 bis
7,00 M Weirengrioskleie 6,50 7,00 II Malzkeime
helle 10,99 10,50 AI dunkle 7,50 8,50 dI Ool kuchen
10 10,50 I

M a l2z 25,50 27,50 A Rüböl 43,25 II
Petroleum 20,00 A Solaröl 0,825/306 11,50 A
Spiritus 10,000 lter DProz schwach Kariofſel mit 50 D

Vorbrnuchsabgabo 51,59 dI mit 70 I Verbraucheabgabe
31,90 AIl Rüben MWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,00 I Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17,25 II

II alle 29 Dez Bericht

3 A

über Stroh und Heu mitgetheilt von Otto Westphal Sämmiliche Preise golten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 2,00 M Ma
schinenstroh Weizenstroh l,50 Roggenstroh MWiesonhen hiesiges 3,25 3,50 AL fremdes 2,50 3 Klee
he o 25 50 A Torfstreu 1,30 M

Gotreide
Londonun 27 Dez Sehlussbericht Loco Getreide und schwiwmen

des ehr ruhig gegen Anfang unverändert
niedrigeren Preisen verkäuflieh

Liveoerpool 28 Dez Weizen und Alehl stetig
Potersvurg 28 Dez

Hafer loco 3,30

Wolle Baumwolie
Leipzig 28 Dez Kammzug Terminhandel Laplata Grundwuster B

per März
per Juni 285 M

per Dez M per Jan 2,75 Al per Febr 2,77 M

77 er pApril 2,80 er Mai 2,82

28 Pfg

Russischer Hafer nur zu

Weizen loco 00 Roggen loco 5,40

U land

Liverpool 28 Dez Naechw 12 Uhr 50 Minnten Banm wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Ameri
kaner fest höher Surats rubig
AMiddf awerikan Lieferungen Dez Jan 22,, PFebr März 22

April Mai 3 Juni Juli 35 Alles Käufer reise
Livernool 28 Dez Nachm 4 Uhr 10 Alinuten Baum wolle

Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Steigend
Mid l amerikan l ieferungen Dez Jan 25 Jan Febr 22

Febr März 3 März April 3 April Alai 3 Ma Funi Juni Juh3 Juſi Aug 3 d Alles Käuferpreise
AManchester 28 Dez 12r Water Taylor 4 30r Water Tavlor

6 20r Water Leigh 5 30r Water Clayton 5 32r Alock Brooke
40r AMayoll 6 40r Medio Wilkinson 32r Warpeops Lees
36r Warpeops Rowland G r Warpeops Wellington 6 40r Double
Weston G 6Or Double courante Qualität 9 32 116 yard 16 16
grov Pinters aus 32r 4ör 142 Fest

Brewen 28 Dez Dauwwolle Sltelig middt l

Sohiftenachrichten
Bremen 28, Dez Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Elbe von New Vork kommenmtl istam 27 d in Southampton angekommen der Reichspostdampler
Sachsen von Ostasien kommend ist am 27 d in Aden an
ekommen Fulda von New Vork kommend ist am 26 d in
eapel angekommen Werra von Genua kommend ist am

26 d in New Vork angekommen Glenmavis nach Brasilien
bestimmt ist am 25 d in Antwerpen angekommen Qusen
Victoria ist am 26 d von Santos nach der Weser abgegangen
Dresden nach New Vork und Baltimore bestimmt bat an

25 d Lizard passirt Gratf Bismarck von Brasilienkommend ist am 26 d in Antwerpen angekommen der Reichspost
dampfer Karlsruhe von Australien kommend ist am 2W 4
in Colombo angekommen

h

e Letzte Nachrichten
Berlin 29 Dez Ueber den Verlauf der geſtern abend

abgehaltenen Bierboycott Verſammlungen berichtet das Berl
Tgbl Der Bierboycott iſt aufgeboben ſo lauktete
der Schluß einer Reſolution die geſtern abend in ſechzehn
Volksverſammlungen die in Berlin und in einigen Vororten
ſtattfanden eingebracht und ſchließlich allerdings gegen den
Widerſpruch zahlreicher Genoſſen auch angenommen
wurde Die ſozialdemokratiſche Partei hatte zu den Ver
ſammlungen ungeheure Maſſen entſendet ſo daß die Lokale
ſchon lange vor der Eröffnung der Verſammlungen gefüllt
waren Vor dem Keller ſchen Lokal in der Koppenſtraße hatten
ſich ſchon kurz nach 6 Uhr Tauſende eingefunden auch zu den
beiden Lokalen der inneren Stadt die für Verſammlungen zur
Verfügung ſtanden war der Zudrang ein ſo ungeheurer daß
nur der kleinſte Theil der Einlaßbegehrenden Aufnahme finden
konnte Die ſozialdemokratiſche Partei hatte zu allen Ver
ſammlungen ihre beſten Redner entſandt die mit Eifer alle
Gründe die nach den mit den Brauereien getroffenen Verein
barungen für die Aufhebung des Boycotts ſprachen geltend
machten Es zeigte ſich trotzdem eine heftige Oppoſition die
von den Rednern der Partei nur ſchwer niedergedrückt werden
konnte Jn einzelnen Verſammlungen namentlich in den
jenigen die in der Peripherie der Stadt abgehalten wurden
ertönten Zwiſchenrufe die das entſchiedenſte Mißtrauen gegen
die Führer bekundeten Alles abgekartete Sache ſo und
ähnlich ließen ſich die Unzufriedenen vernehmen Schließlich
ſiegte aber doch die Parteidisciplin und man verſtand ſich zur
Aunghme des von den Rednern vorgeſchlagenen Beſchluſſes

Der Bierboycott iſt gufgehoben Jn einzelnen Ber
ſammlungen zogen ſich die Verhandlungen bis lange nach
Mitternacht hin

An der Spitze des Vorwärts kündigt die Boycotk
In tnttſſton die Aufhebung des Boycotts an wie
olgtf W Parteſgenoſſen Nach achtmonatlichem Ringen hat der uns

durch das Unternehmerthum aufgezwungene Kampf einen für
uns höchſt ehrenvollen Abſchluß gefunden Dieſer Ansgang iſt
einzig der kraftvollen Thätigkeit der organiſirten Arbeiter
Berlins zu danken ohne deren unermüdliche Arbeit und hin
gebenden Opfermuth es nicht möglich geweſen wäre den
Boycott ſo wie geſchehen durchzuführen und zu beenden Ge
noſſen Wir halten uns für verpflichtet allen die uns in
dieſem Kampfe ſo erfolgreich unterſtützt haben im Namen der
Partei hierfür zu danken Wir haben die Ueberzeugung daß
wenn ähnliche Kämpfe in Zukunft nothwendig werden ſollten
die berliner Arbeiter in gleicher Weiſe ihre Pflicht thun
werden um die Ehre die Würde und die Intereſſen der
Arbeiterklaſſe zu wahren

Bndapeſt 28 Dez Die Ungariſche Korreſpondenz meldet
aus Sofia Jn politiſchen und diplomatiſchen Kreiſen bildet
es kein Geheimniß daß die Miſſion des Grafen Muſſan Puſchkin
in Wien wie in Konſtantinopel eine für Bulgarien äußerſt
günſtige und erfreuliche iſt Der Chef der wiener diplomatiſchen
Agentie Bulgariens Mintſchevitſch hat wie hierher berichtet
wurde dem zur Notifizirung des Thronwechſels in Wien anu
weſenden ruſſiſchen Spezialgeſandten Grafen Puſchkin einen
Beſuch abgeſtattet und ſich hierbei durch die Aeußerungen desGrafen ahergengt daß die perſönlichen Geſinnungen

des Zaren Nikolai II derartige ſeien welche Bulgarien
zur Hoffnung berechtigen der neue Zar werde gegen
eine künftige Anerkennung des Fürſten Ferdinand
ſeitens der Mächte keine ernſten Einwendungen er
heben

a r mee anzu Festgeschenken
geeignet

Die unter Königlioh italienischer
Staats Controlle ſtehenden und daher Ga
rantie für absolute Reinheit und Güte

bietenden ſich in ganz Deutſchland allgemeiner
Beliebtheit erfreuenden Weine der DeutsehJ ItalienisehenWein Import Gesell
schnaft Daube Donner Kinen Co ſind
in den gangbarſten Sorten Marena Italina
roth und weiß 90 Pfg Vino da Pasto
Mk 05 30 55 Vino dolee Süßwein

roth und weiß Mk 90 Vermonth di
Torino Mk 90 Marsala Mk 80 e
ſtets vorrälhig bei

Sehutz

den bekannten Niederlagen

Blooke r
Cacao

wurde auf der Weltausstellung in Antwerpen 1894 miß dem
Graond Prix der höchsten Auszeichnung prämürt Einoderartige hohe Anerkennung wurde bis jetzt noch keinem holländ

per 4uli 2872 M per Aug 290 per Sept 2,92/ M per Okt 2 92 u
per Nov 2,95 Al Vwsatz 25,000 Kilogramm

Fabrikate verlichen mithin bleibt Blooker s Cacao die feinste Marho

e
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Die anerkannt vorzüglichen Sekte

in jeder Buchhandlung
O Künstorff s

GeſchäftsCaſchenbnch

auf das Jahr 1895
Ein wegen seiner graktischen Ein
teilung u seines nützlichen Iphaits
tür feden Geschäfts u Privatmann

unentbehrliches
9 KRand und Fotizbuoh,

Preis in Leinwand geb 1 Mark
Hinstorff sche Hof Buehhandl
Verlags Conto in Wismar t

pr

Juſtallations
Geſchäft für

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr Kraft
iübertragung

el

Unübertroffen reich ß e vom einfachſten big

Neujahrskarten n
611 T alle a Sel 5Gustav Moritz

Gr Steinstrasse 71 u Martinsberg 15
Viligle von

Ialoss Woerster Sektkellerei und Weingrosshandlung Freyburg a V
Reildemeister VUIrichs Bordeaux Weingrosshandlung Bremen

Voh Bapt Staarumn Rüdesheim a Rhein
X

l Weine obiger Firmen empfehle zu Originalpreisen

Geoneeeeeeeeeeeeee
Centralheizungs Anlagen

Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheſzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf
Niederdruek Dampfheizungen

mit doppelt wirkendem Zugregnlator und Präciſionsregulirung der einzelnen Oefen

Warmwasserhelzungen und combinirte Systemefür Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Drockenanlagen für gewerbliche Zwecke
Dambvpfbäder Warmwaſſerbereitung re ſowie Ausführung von Reparaturen übernehmen

i G V erneg ne

h

Telephons
Haus

telegraphen
Blitzableiter

S aller in aſchlagender

Artikel r
K Rast
Halle aS

Elektrotechniker
Sternſtr 10

Albrecht Gottschalſ
Halle a SAlbrechtſtr 21 Wa bis /4 95

halt ſich den Herren Kaufleuten beſtens
empfohlen und offerirt ſauber geputzt
vpräp Gerſte Roggen Weizen
außerdem Delicateſ Pflaumenmus
von aromat Woblgeſchmack ſowie
Preiſelbeeren hochieinſter Qualität
mit 50 h Raffinade eingekocht r
Nur gut getragene Sachen Mas

ken Seidenkleider u ſ w kauft
Frou Ohme Krukenbergſtr 9 I

Brüderstr 3

Wilhelm Möhring
Weingrosshandlung

Fernsprecher 636 Nähe des Marktes
empfiehlt seine reinen gutgepfegten Rhein Pfälzer MIosel und Bordenuxweine

sowie sammtliche Bessertweine
Als ganz vorzügliche Tischweine empfehle

Special Harken
Von 12 PFlaschen an M 6,80 u M 0,90 per Plasche excl Glas

G Reiche Auswahl feinster Fs Essenzen O
Import von um Arac u Cognao

W FPreundliche Probirstuben Glaswefser Ausschank

Rothwein I u II zu N 85 u O 95

Spar und Vorschusy Banl
zu Falle a S Rathhausstrasse 4

Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung und
drei oder ſechsmouatliche Kündigung Check Verkehr

An u Verkauf von Werthpapieren
Wechsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle
betreffs Verlooſung etc von Werthpapieren

DEntgegennahmne und
Verwahrung verschlossener Depots

Acrkanfsſtelle von Pfandbriefen der
Meininger Hypotheken Bank

Preuss, Hypotheken Actien Bank
Preuss Boden Credit Actien Bank

Preuss Hypoth Versicherungs Actien Geseilschaft
Pommerschen Uypotheken Actien Bank

Nordd Grund Credit Bank
Hamburger Hypotheken Bank

Deutschen Grundsch Bank Berlin etc
Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S

Albrecht Pfahl 2und KlavierSründlichen Handarpeits n
Elisabeth IIanff Karlſtraßze 7 I

Ziehungen den 12 und 15 Januar 1895
Hauptgewinn von 75 000 50 000 30 000 Mk ze
Regensburger n Ulmer Looſe je 3 M

Mit Porto und Liſte je 3 M 30 Pfg
Meininger Looſe 1 11 Stück 10 M

Marienburger Pferdelooſfe 1 11 Stück 10 M
BRifc harre Schröckiel r

Nenjalhrskarten in größter Auswahl a

Ha Hen ieres u nneenn
ertheilt unter ſicherer techniſcher Führung

Lina Zeimev Bernburger Str 19 I
e eAllgemeine Rentenanſtalt zu Stuttgart

Verſichernngsgeſellſchaft anf volle Gegenſeitigkeit
Die mit Ablauf des 31 Dezember l J fällig werdenden Nenten

können von da an gegen Uebergabe der mit Lebensbeſtätigung des Mit
glieds und mit Quittung verſehenen Coupons ohne jeglichen Abzug bei
den unterzeichneten Vertretern der Anſtalt erhoben werden

Soweit ein Dividendenanſpruch beſteht entfallen auf je eine volle
Mark Rente 2 Pfennig Dividende

Beitrittserklärungen werden jederzeit en gern agomimen
Generalagent Alphons Heinr Weber Sa

Sauptagent A HMleuselbach Hanuptlehrer
Burgſtraße 5 in Giebichenſtein ad

r den Anzelgenthell verantwortlich W Könla in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zgaſſe 7 in Leipzig n

chmeerſtraße 24

r

G äää

Ich habe meinen Wohnsitz nach
Halle a/S verlegt und bin bei dem
Königl Landgericht hierselbst
zugelassen Mein Bureau befindet sich

r Steinstr SI I
E

Rechtsanwalt Halle a/S

Künsetl 2ähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
ein Reparaturen Plombiren
Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33 6s

Stener Erklärungen

und Vermögens Anzeigen
werden für das Steuerjahr 1895/96 ſach
gemäß und unter ſtrengſter Discretion
angefertigt Näheres in der Expedition

dieſer Zeitung 331
Mechanlkere Halle Kl Sandberg 28,1

J NähmaschinenWandel Handlung
Reparatur Werkstatt

Erſatz Theile
Nadeln Oele e ſo

zir Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner nerogl er
Groſje Ulrichſtraße 32

h sowie alle Streich u
S Hetallblas instru

I woents Symphonlons
n foivpons Aristonsn Mund u Ziohharmo

nikas etc liefert am
besten u bitfigston die aitrenomirto

Musik Instrumenten Fabrik

L Jacob StuttgartEchte Müller sche Accordzither
in einer Stunde erlernbar nur 15 Mk
mit Schnle JIustr Kataloge grat
u franco wobei um gefl Angabe für
welches Instrument gebeten wird

Reiſcſeépfeſen

in großer Auswahl zu allen Preiſen
empfiehlt

Saat Markt 1
Amerik Harmonium

Prachtſtück ſchöner voller Ton mit
17 Regiſtern 1 Jahr alt Neupreiß
850 M für 550 M zu verkaufen
E Eſtey Orgel mit 13 Regiſtern
ſehr preiswerth zu verkaufen

B Döll An der Univerſität 1
Muſikalien jeder Art

zu billigſten Preiſen liefert
B Döll An der Univerſität 1

Mit 2 Beiblättern

ad
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